
Hans Grundig. 
Tiere und Menschen
14. April bis 15. Juni 2022

Eintritt: Der Besuch ist kostenfrei.

Anmeldung: bis zum 10.4. an veranstaltungen@
gedenkstaette-sachsenhausen.de

Wir bitten Sie darum zu beachten, dass die Bedingungen, unter denen 
die Veranstaltung stattfinden wird, von den dann geltenden Maßnahmen 
zum Infektionsschutz abhängig sein werden. Mit Ihrer Teilnahme an der 
Veranstaltung erklären Sie sich einverstanden, dass Bild- und Filmauf-
nahmen Ihrer Person erstellt und von den Veranstaltenden in einer Doku-
mentation über die Veranstaltung, für die eigene Berichterstattung über 
die Veranstaltung sowie im Internet verwendet und veröffentlicht werden 
können. Darüber hinaus können die Aufnahmen Medienvertreter:innen 
auf Anfrage zur Verfügung gestellt werden.

Gedenkstätte und Museum Sachsenhausen
Straße der Nationen 22 | 16515 Oranienburg
www.sachsenhausen-sbg.de

Öffnungszeiten: Dienstag – Sonntag 9 – 17 Uhr
14. April bis 15. Juni 2022

Begrüßung
Agnes Ohm, Sammlungsleiterin Gedenkstätte  
und Museum Sachsenhausen

Einführung in die Sammlung und Ausstellung
Maria Heiner, Sammlerin und Kuratorin

Hans Grundig aus überregionaler Sicht
Tina Mendelsohn, Journalistin

Vorstellung der Publikation „Écraser l‘infâme!“ 
Künstler und das Konzen trationslager
Jürgen Kaumkötter, Direktor des Zentrums für  
verfolge Künste Solingen

„Écraser l’infâme!“ Künstler und das Konzentrationslager. 
Die Kunstsammlung der Gedenkstätte Sachsenhausen
Im Rahmen der Veranstaltung wird die Publikation  
„Écraser l‘infâme!“ präsentiert. In dem Band werden acht 
Künstler, darunter auch Hans Grundig, mit Kunst vor, nach 
und während der KZ-Haft vorgestellt.

Die Gedenkstätte Sachsenhausen  
lädt Sie herzlich ein  
zur Ausstellungseröffnung und Buchvorstellung  
am Donnerstag, 14. April, 18 Uhr  
im Neuen Museum.

Hans Grundig. 
Tiere und Menschen
Radierungen von Hans und Lea Grundig  
aus der Privatsammlung von Maria Heiner




